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_'111'11; Deutfdhland wiithet der wilde Rrien,

‘ Der Kaifer ik gliicklidy, er hat den Siep.

0 webh dir, Kailer, da (dmettern Drommeten,

%) Da kommt Guftav Avolf, von Uiemand gebeten,
Er hommt mit Hodfinn und Ablechlidk,
Er heftet an feinen Sdyritt das Gliick.
Die Tapfeven alle geftechen es cin,
Aer kithne Tilly, der Wallenftein :
Ein Feind, der fidy alfo tidhtin benommen,
Sei ihuen nody nidht vorgekommen.
an movdrifher Schlacyt, bri Tiihen , fallt
Dec Scywedenkinig, der Glaubensheld;
Die Pappenheimifdhen Riivalfier,
Die gaben damals kein Quartier.
Und der Frieg wohl dauerte oreifig Jabr,
Gang Deatld)land cin grof Feldlager war.
Aan fodyt um den Glauben, mit Morden und Rauben,

Es mag fo fein — id) will es glanben.
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	Illustration Gustav Adolf [von Adolf Schrödter in Karlsruhe, vgl. Inhaltsverz.]
	[Seite]
	[Seite]


